
„Die Mutigen von heute bereiten
die Realität von Morgen.“

Dom Hélder Câmara

Damit wir in Zukunft noch mehr
erreichen können, brauchen wir

Ihre Stimmen!

Ihre Grüne Liste Gengenbach

Wir setzen uns ein für:
Klimaschutz
• Konsequente Nutzung erneuerbarer Energien, z. B. Windenergie 

auf dem Rauhkasten und Steinfirst mit Bürgerbeteiligung
• Förderung des öffentlichen Nahverkehrs, Unterstützung des  

Car-Sharings
• Flächendeckendes, attraktives und sicheres Fuß- und Radwegenetz
• Städtische Gebäude sollen mindestens Niedrigenergiestandard  

erreichen und Vorbild für optimale Wärmedämmung sein

Erhalt unserer Kulturlandschaft und unseres
historischen Stadtbildes
• Aufwertung und Erhalt des historischen Stadtbildes,    

Stärkung der Innenstadt
• Revitalisierung des „Huklageländes“ durch eine attraktive  

Wohn- und Gewerbebebauung
• Verantwortungsvolle Siedlungspolitik, Eindämmung   

des Landschaftsverbrauchs
• Aufwertung des Bahnhofareals und des Gebietes „Sägegrün“
• Förderung naturgemäßer Landwirtschaft,    

Erhalt der biologischen Vielfalt
• Ausbau des sanften Tourismus
• Naturschutzgebiet Ziegelwaldsee
• Offenhaltung der Landschaft, Renaturierung der Gewässer

Effektivere Nutzung vorhandener Mittel
• Interkommunale Zusammenarbeit in der     

Verwaltungsgemeinschaft, z. B. gemeinsamer Bauhof
• Kultur- und Tourismus GmbH am Marktplatz
• Bürgerservice im Neubau „Löwenberg-Areal“
• Nachhaltiges Wirtschaften, Berücksichtigung von Folgekosten, 

Mehrfachnutzung kommunaler Gebäude, Schuldenabbau

Menschenfreundliche Stadt
• Barrierefreie, behinderten- und seniorenfreundliche Stadt
• Umgestaltung einzelner Gebäude der      

„Städtischen Wohnungswirtschaft“ in Mehrgenerationenhäuser
• Weiterentwicklung der Bildungsqualität
• Bedarfsgerechte Ausstattung der Jugendarbeit
• Erhalt der dörflichen Struktur der Ortschaften, flächendeckende 

DSL-Versorgung
• WC-Anlage im Bahnhofsbereich
• Erhöhung der Wohnumfeldqualität, funktionierende   

Nahversorgung, ausreichende Spielflächen und Treffpunkte für 
Kinder und Jugendliche

• Förderung der kulturellen Vielfalt

Bürgernahe, durchschaubare Verwaltung
• Wertschätzung und Förderung von bürgerschaftlichem Engagement
• Unterstützung ehrenamtlicher Vereinsarbeit
• Pflege einer offenen und fairen Gesprächskultur

• Transparente Entscheidungsfindung in    
öffentlichen Gemeinderatssitzungen -    
frühzeitige Einbindung der Bürgerschaft

Grüne Liste Gengenbach

GLG

Gemeinderatswahl
25.Mai 2014

Unterstützen Sie uns:
22 Stimmen für die

Grüne Liste Gengenbach

Grüne Liste Gengenbach

GLG
Wir sind:
Gengenbacher Bürger, die sich zum eingetragenen Verein
„Grüne Liste Gengenbach -GLG“ zusammengefunden haben, um sich in der 
Kommunalpolitik zu engagieren. Parteilich ungebunden wollen wir die
Kommunalpolitik in Gengenbach mitprägen und mitgestalten.
Beschlüsse und Maßnahmen der Stadt wollen wir auch und verstärkt unter 
ökologischen Gesichtspunkten und unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit 
betrachtet wissen. 

Dieter Halsinger, Markus Schilli, Christian Daxer,  Christian Nitzsche und 
Dieter Wissing vertreten die GLG im aktuellen Gemeinderat.
Damit sind wir derzeit die zweitstärkste politische Kraft in Gengenbach.

Was wir auf den Weg gebracht haben:
Energieeinsparung und Nutzung erneuerbarer Energien

• Wasserkraftanlage am Kinzigwehr
• Bau und Erweiterung von Solarkraftanlagen
• Wärmedämmung der stadteigenen Gebäude
• Strombezug für städtische Gebäude aus erneuerbaren Energien

Nachhaltige Stadtentwicklung und menschenfreundliche Stadt

• Schonung der Landschaft
• Mehr Fuß- /Radwege sowie Radabstellplätze am Bahnhof
• Naturschutzkonzept Ziegelwald
• Das Gengenbacher Rufauto
• Eigenverantwortliches Budget für den Jugendgemeinderat
• Einführung der Schulsozialarbeit

         Mit wachem
            Engagement

       für
Gengenbach

www.gruene-liste-gengenbach.de



Mit wachem Engagement
für Gengenbach:

Deshalb: Alle 22 Stimmen der Grünen Liste Gengenbach

Dieter Wissing
Fotograf, 55 Jahre
Wir müssen uns mehr 
um unsere Kugel
kümmern!

Grüne Liste Gengenbach

GLG

Wolfgang Junk
Physiotherapeut,
58 Jahre
Chancen und Risiken
gehören genau 
abgewogen.

Christian Krüger
KFZ-Technikermeister, 
36 Jahre
Die Feuerwehr als
Institution der Stadt 
braucht die nötige 
Unterstützung der
Verwaltung.

Constanze Thurm-Nebe
Ausbilderin für
Soziales und Gesundheit, 
46 Jahre
Der Mensch darf in der 
Politik nicht vergessen 
werden.

Johann Weilersbacher
Lehrer i.R. , 68 Jahre
Das natürliche Wachstum 
ist noch wichtiger als das 
Wirtschaftswachstum.

Martin Rank
Konstruktionsmechaniker, 
42 Jahre
Gengenbach, braucht
wache Bürger.

Martina Quadbeck
Geschäftsführerin,
47 Jahre
Ich setze mich ein für 
ein seniorengerechtes 
und familienfreundliches 
Gengenbach, das bedeutet 
Einbindung in ein soziales 
Umfeld mit Anerkennung, 
Fürsorge und Pflege.

Tekin Düzenli
Kaufmann, 28 Jahre
Ich möchte meine
Heimat mitgestalten.

Martin Armbruster
Dipl. Agraringenieur,
52 Jahre
Ökologie und Ökonomie 
sind für mich kein
Widerspruch.

Ramona Schöning
Lehrerin, 46 Jahre
Die Grundschulen
müssen in den
Ortschaften bleiben.

Christiane Kirchner
Heilpraktikerin,
48 Jahre
Unsere Erde
schützen, Ressourcen 
bewahren, das ist mir 
wichtig.

Thomas Färber
Kaufmann, 27 Jahre
Die Innenstadt soll 
das Zentrum 
Gengenbachs
bleiben.

Michael Wussler
Lehrer und Techniker,
40 Jahre
Vorausschauend 
denken erspart so 
manche
nachdenkliche
Stunde.

Konrad Schelling
Sonderschullehrer 
i.R., 70 Jahre
Für gegenseitigen 
Respekt im Stadtrat, 
zum Wohl von
Gengenbach.

Marco Kohler
Steuerberater,
46 Jahre
Genau hinschauen – 
das Wohl der
Gemeinschaft
geht den Interessen
einzelner vor.

Eva Maria
Götte-Schmidt
Musiklehrerin,
63 Jahre
Unsere Stadt soll eine
offene und faire
Gesprächskultur 
pflegen.

Hannelore Doll
Krankenschwester,
64 Jahre
Unsere Stadt soll
menschenfreundlich 
sein – das erfordert 
den Einsatz von Herz 
und Verstand.

Heidi Schrempp
Naturkostfach-
verkäuferin, 42 Jahre
Ohne gesunde
Umwelt, kein
gesundes Leben.

Markus Schilli
Apotheker, 49 Jahre
Ich frage nach, auch 
wenn es
unbequem ist!

Dieter Halsinger
Dipl. Sozialarbeiter (FH), 
57 Jahre
Es ist nicht genug zu 
wissen, man muss es 
auch anwenden, es ist 
nicht genug zu wollen, 
man muss es auch tun.

Ulrich Hilscher
Landwirt, 48 Jahre
Als Biobauer engagiere 
ich mich für die 
nachhaltige Gestaltung 
unserer
Kulturlandschaft.

Lieselotte Schilli
Krankenpflegerin,
47 Jahre
Auch Pflegebedüftige 
brauchen eine Lobby.


